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Ein Bett
am See
Erhlung vr den Tren der aufregendsten
Schweizer Stadt: Ein Tipp ist das Ufer des
Zürichsees mit seinen Htels direkt am
Wasser. Einladung zu einer Entdeckungsreise.

Ruth Spitzenpfeil

Zürich findet nicht am See statt. Erst
seit gut einem Jahrzehnt gibt es über-
haupt Plätzchen, wD man sich zum er-
hDlsamen Blick über die Wellen auch
einGlasWein Dder eineWurst servieren
lassen kann. Dabei lieben die Zürich-
Besucher ihn sehr, diesen See, der
eigentlich alles hat für eine perfekte
Ferienstimmung: den Gruss der Berge
und die Ahnung vDm Süden. DDch die
Stadt hält sich immer nDch auf Distanz
zum See, auch wenn die histDrischen
Gründe dafür längst weggefallen sind.

HDtels mit Seeblick gibt es einige in
Zürich. DDch auch wenn die schönsten
unter ihnen den Zusatz «au Lac» tragen,
teilen sie das Schicksal der neu und
nDbel gepflasterten Sechseläutenwiese.
Dieser Platz werde sD grDssartig wie die
Piazza di SanMarcD in Venedig, hiess es.
DDch vDr der Lagune brausen die AutDs
nicht mehrspurig vDrbei. Wer direkt am
Zürichsee lDgieren will – quasi mit den
Füssen imWasser –, der muss etwas hin-
aus aus der Stadt. DDrt liegen die HDtels
aber auch nicht aufgereiht am Ufer.

Wir haben uns auf die Suche gemacht
nach den Unterkünften mit SeeanstDss.
Gefunden haben wir prachtvDlle histD-
rische Häuser und mDderne Bauten,
vDrnehme Herbergen genausD wie hüb-
sche Zimmer fürs kleinere PDrtemDn-
naie. Es gibt RückzugsDrte in der Idylle
und lebhafte Treffpunkte. Man kann in
maritimem Ambiente lDgieren, in länd-
lichem Dder städtischem Design.
Manchmal fühlt man sich wie an weit
entfernten Gestaden und manchmal
ganz in der Schweiz. Bei aller Vielfalt ist
den HDtels aber eines gemeinsam: Man
bekDmmt ein untrügliches Gefühl vDn
Ferien.

UmsD überraschender ist es, dass alle
HDtels weitgehend vDn Geschäftsrei-
senden leben. Kaum zu glauben: Der
Zürichsee muss für den FerientDuris-
mus erst nDch entdeckt werden.Wir hel-
fen schDn mal bei der Zimmersuche.

 Die «Snne» in Küsnacht
Viel Geschichte und viel Stil in einem
Haus wie eine Burg. In den Zimmern
klassische MDderne unter altem Ge-
bälk. Gediegene Gastlichkeit im Re-
staurant und in den Stuben sDwie im
schönsten Festsaal weit und breit. Klei-
ne, feineWellness-ZDne, Liegewiese am
See.

www.snne.ch, 6 km vn Zürich, 40 Zimmer, DZ 268
bis 585 Fr., zwei Restaurants, Seegarten, Wellness.

 Das «Alexander» in Thalwil
VDn der Strasse gesehen ein Business-
hDtel, am See lDckt der Genuss. Freund-
liche Zimmer, alle mit Seesicht. Restau-
rant, Bar und grDsse Terrasse, alle mit
PanDramalage am Wasser.

www.alexander-am-zuerichsee.ch, 8 km vn Zürich, 21
Zimmer, DZ 280 bis 320 Fr., Restaurant, Seeterrasse.

 Der «Hirschen» in Obermeilen
Ein Landhaus am See wie aus einem
RDsamunde-Pilcher-Film. Schmucke
Zimmer, die jetzt nach und nach einen
frischen, maritimen TDuch erhalten. Ein
Traum sind die Restaurantterrasse und
das Gärtchen der Taverne direkt am
kleinen Privathafen.

www.hirschen-meilen.ch, 15 km vn Zürich, 16 Zim-
mer, DZ 220 bis 280 Fr., zwei Restaurants, eigener Hafen.

 Das «Schiff» in Pfäffikn
Anders als die üblichen HDtels. KDnse-
quenter Einsatz natürlicher Materialien
lässt in den schön-schlichten Zimmern
aufatmen. Vielfältige Gasträume mit
frischer Küche und besDnders idyllisch:
der Garten am See.

www.schiff-pfaeffikn.ch, 37 km vn Zürich, 20 Zim-
mer, DZ 198 Fr., Restaurant, Stuben, Bar, Garten am See.

 Das «Rössli» in Hurden
Hinter dem Seedamm herrscht dörf-
liche Ruhe. Zum alten Gasthaus gibt es
zwei mDderne Ergänzungen mit schi-
cken Zimmern. Sehr gelungen ist der
neue GlaspavillDn mit LDunge am See.
www.htel-restaurant-ressli.ch, 35 km vn Zürich, 25
Zimmer, DZ 215 bis 280 Fr., Seepavilln mit Garten.

 Der «Schwanen» in Rapperswil
Zwischen KlDster und Burg, unter-
gebracht in mehreren histDrischen Ge-
bäuden, prägt das HDtel die SeefrDnt.
Im Innern Chic der neunziger Jahre,
aber immer nDch mit viel Klasse. Zim-
mer kreativ erneuert. GlanzvDlles Di-
nieren an und auf der SeeprDmenade.

www.schwanen.ch, 30 km vn Zürich, 25 Zimmer, DZ
280 bis 320 Fr., Restaurant, Bistr und Musikbar.

 Die «Marina» in Lachen
Ein Ort erfindet sich neu am See, und
das HDtel bietet dafür Kulisse und Kuli-
narik vDm Feinsten. Drei Restaurants
am Hafen: asiatisch, italienisch – und
fabelhafte Steaks. Schlafen im Hafen,
besDnders schön in den Zimmern mit
BalkDn zur SeefrDnt.

www.marinalachen.ch, 40 km vn Zürich, 40 Zimmer,
DZ 240 bis 390 Fr., drei Restaurants, Balkne zum See.

 Das «Strandhtel» in Schmerikn
Ein bisschen wie «Ferien auf SaltkrD-
kan» mit Astrid Lindgren. Man wDhnt
in kleinen BungalDws im Schilf. Das
HDtel wurde 1969 gebaut, was man ihm
auch ansieht. DDch die Besitzerin lässt
sich immer wieder Neues einfallen.

www.strand-htel.ch, 43 km vn Zürich, 12 Zimmer, DZ
170 bis 200 Fr., Restaurant, Seeterrasse, Bankettzelt.

 Camping «Fischer’s Fritz»
Der einzige Campingplatz auf Stadt-
grund. Beliebte Seebeiz. Luxuriöse
Safarizelte zum Mieten.

www.fischers-fritz.ch, 4 km vm Zentrum, ab 27 Fr.

 Jugendherberge in Richterswil
VDn aussen wie ein SchlDss, innen grDss-
zügig und heiter. Park am See.
www.yuthhstel.ch/richterswil, 24 km vn Zürich, 36
Zimmer, davn 15 Dppel; Bett ab 36 Fr.

Was ist Zürichs grösster Luxus? Der See. VGmWasser aus erschliesst sich eine Welt jenseits vGn Geschäft und Geschäftigkeit. CHRISTOPH RUCKSTUHL / NZZ
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Alle HDtels am Zürichsee im VideD

www.nzz.ch/hteltest


